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Grußworte des 1. Vorsitzenden 
 

 
Liebe Vereinsmitglieder und Familienangehörige 
 
Das Jahr 2024 begann mit einer gut besuchten Jahresmitgliederversammlung. Aber 
der Verein hat zur Zeit ein großes Problem. Wir ersticken in Arbeit und haben zu 
wenig Helfer. Wir brauchen von euch mehr Hilfe. Egal, ob beim Sommerfest, beim 
Rasenmähen in Behlendorf und Oeverdiek oder beim Ausschöpfen der Boote nach 
dem letzten Regenschauer. Das alles schaffen die Gewässerwarte nicht allein. In 
Bosau am Plöner See benötigen wir einen neuen Gewässerwart. Meldet euch bitte 
bei Interesse. 
 
Notgedrungen hat die letzte Jahresmitgliederversammlung ab 2025 den A-Beitrag 
um 30 € auf 150 € angehoben. Doch jeder von euch, der an der Vereinsarbeit teil-
nimmt, erhält die 30 € zurück. Also helft uns, dann ist die Erhöhung keine. 
 
Wir suchen einen Jugendwart, Jugendliche sind ausreichend vorhanden. Es gibt in 
und um Lübeck recht viele Möglichkeiten mit Jugendlichen zu angeln. Die Hanse-
stadt Lübeck erhebt keine Gebühr, wenn Jugendgruppen an der Trave, in Tra-
vemünde, an der Wakenitz oder am Mühlen- und Krähenteich angeln. Der Eisen-
bahner-Hochsee-Sportfischer Verein e.V. in Lübeck-Travemünde bietet billige Über-
nachtungsmöglichkeiten. Verbunden mit der Möglichkeit, mit dem vereinseigenen 
Kutter auf der Ostsee zu schippern, also ideal für Jugendgruppen. 
 
Ebenso würde sich Fabian Baumann über einen Helfer freuen. Noch glücklicher 
wäre er, wenn jemand seinen Posten als Referent für Angelveranstaltungen voll 
übernehmen würde. Fabian ist beruflich vor allem an Wochenenden eingespannt. 
 
Der Verein wird bald 100 Jahre alt. Wir suchen noch alte Jahresrundschreiben, um 
sie einzuscannen und für alle auf unserer Homepage zu präsentieren. Es fehlen 
noch die Jahre 1989, sowie alle Jahre ab 1981 und älter. Wer noch diese alten Jah-
resrundschreiben hat, bitte beim Vorstand melden. 
 
Zum Schluss ein Dankeschön an alle Fleißigen, meine Vorstandskollegen, sowie ein 
besonderer Dank an Willi Wendland und seine Helfer für das Räuchern der Fische 
für das Sommerfest. Fabian Baumann ein besonderer Dank für das Zusammen-
sammeln der Tombolapreise und das alles gratis. Vanessa und Tabea für die Be-
treuung der Tombola zusammen mit Alexander Lossner. Luzia für die Versorgung 
mit Fischbrötchen und Fabians Vater Horst, der etliche Stunden den Grill bediente. 
Last but not least möchte ich Andreas Hardt danken, der wie ein Marktschreier in 
allen modernen Medien auf das Sommerfest hinwies. 
 
Euch allen ein harmonisches und erfolgreiches Angeljahr 2025. 
 
Heinrich Elzermann 
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Einladung  
zur Jahresmitgliederversammlung 2025 

 
am 15. Februar 2025 um 16:00 Uhr 

in der Sportgaststätte Anpfiff 
Brüder-Grimm-Ring 4b, 23560 Lübeck 

 
Tagesordnung 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Genehmigung der Tagesordnung 
4. Ehrungen 
5. Genehmigung der Niederschrift der Jahresmitgliederversammlung  

vom 09.03.2024 
6. Berichte des Vorstands 
7. Bericht der Kassenwartin 
8. Bericht der Revisoren 
9. Entlastung des Vorstands 
10. Vorstandswahlen 

- 1. Jugendgruppenleiter 
- 2. Jugendgruppenleiter 
- 1. Referent für Gemeinschaftveranstaltungen 

11. Haushaltsplan 2025 
12. Wahl der Revisoren 
13. Verwendung der Rücklagen 
14. Bestellung der Delegierten zur Jahreshauptversammlung  

des Kreisverbands 
15. Anträge 

- Genehmigung der Vereinsordnung Beiträge und Gebühren 
   > Anpassung Mitgliedsbeiträge 
   > Festlegung des Entgelts für unentschuldigtes Fernbleiben von der  
      Gemeinschaftsarbeit 
   > Festlegung der mindestens zu leistenden Gemeinschaftsarbeitsstunden 
- Abgeltung überplanmäßiger Arbeitsdienste 
- Fristgerecht eingereichte Anträge 

16. Verschiedenes 
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Anträge zur Jahresmitgliederversammlung sind bis spätestens 14 Tage vor  
dem Versammlungstermin schriftlich mit entsprechender Begründung beim 
1. Vorsitzenden Heinrich Elzermann, Moislinger Allee 87 A, 23558 Lübeck, einzu-
reichen. 
 
Bitte denkt daran, dass nur stimmberechtigt ist, wer seinen Mitgliedsausweis mit 
eingeklebter Beitragsmarke 2025 beim Einlass vorlegt. 
 
Auch in diesem Jahr besteht wieder die Möglichkeit, seinen Jahresbeitrag vor Be-
ginn der Jahresmitgliederversammlung zu entrichten und das Fangbuch 2024 abzu-
geben. Seid dazu bitte rechtzeitig vor Ort, damit wir mit der Versammlung pünktlich 
beginnen können. 
 
An dieser Stelle möchte sich der Vorstand des ASV Trave noch einmal ausdrücklich 
bei allen bedanken, die für den ASV Trave im Jahr 2024 ehrenamtlich tätig waren. 
Wie jedes Jahr, gab es auch dieses Jahr wieder Vereinsmitglieder, die viele Stun-
den ehrenamtliche Arbeit geleistet haben. Ohne diesen Einsatz könnte ein Verein 
wie der ASV Trave nicht existieren. Deshalb gilt unser Dank allen, die den ASV Tra-
ve durch ihren unermüdlichen Einsatz unterstützt haben und hoffentlich auch weiter 
unterstützen werden. 
 
Der Vorstand 
 
 
 
 

 
Zahlstelle des ASV Trave e.V. 



6 

Fisch des Jahres 2025 
 

Der Europäische Aal 
(Anguilla anguilla) 

 
Der Europäische Aal (Anguilla anguilla) ist ein faszinierender Bewohner unserer 
Küsten- und Binnengewässer. Interessant ist der Aal wegen seines komplexen Le-
benszyklus, der ihn aber auch besonders empfindlich gegenüber Störungen macht. 
Der Europäische Aal machte einst etwa die Hälfte der Fischbiomasse in den europä-
ischen Binnengewässern aus. Die Kanäle der norddeutschen Marschen waren da-
mals so reich an Jungaalen, dass die Bauern sie als Dünger auf die Felder schaufel-
ten oder sogar an ihre Hühner verfütterten. Neben anderen, werden als Ursachen 
für den starken Bestandsrückgang Lebensraumverlust, Wanderhindernisse und die 
Folgen des Klimawandels vermutet. Zahlreiche Querbauwerke erschweren heute 
die Zu- und Abwanderung der Aale in ihre angestammten Lebensräume in den 
deutschen Gewässern. 
 
Der Aal hat einen schlangenförmigen Körperbau, bei dem Rücken-, Schwanz- und 
Afterflosse zu einem umlaufenden Saum zusammengewachsen sind. Bauchflossen 
fehlen ganz. Die weiblichen Aale werden mit bis zu anderthalb Metern Länge deut-
lich größer als die Männchen, die maximal 60 cm erreichen. Es gibt zwei Typen der 
Ernährungsweise, die sich über die Maulform differenzieren lassen, den Spitzkopf-
aal, der sich überwiegend von Kleinlebewesen wie Krebsen, Würmern und Schne-
cken ernährt und den Breitkopfaal, der überwiegend Fischnahrung aufnimmt. 
 
Den Großteil ihres Le-
bens verbringen viele 
Aale in unseren Binnen-
gewässern. Nach meh-
reren Jahren Aufenthalt 
in den Binnengewässern 
wandern die Aale wieder 
in Richtung Meer, wobei 
sich ihr Körperbau in 
Anpassung an die mari-
nen Verhältnisse verän-
dert. Die Augen werden 
größer, der Rücken färbt 
sich dunkel und die 
Bauchseite silbrig weiß 
(Blankaal). 
 
Auf der Wanderung Richtung Sargassosee, ein großes Meeresgebiet nördlich der 
Karibik, wandern sie nicht nur horizontal durch den Atlantik, sondern auch vertikal. 
Vermutlich um sich vor Fressfeinden zu schützen, tauchen sie tagsüber auf Tiefen 

Sune Rii Sørensen
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von über 1000 Meter ab. Nach der Paarung in der Sargassosee schlüpfen die Lar-
ven, welche mit Unterstützung des Golfstroms als sogenannte Weidenblattlarven an 
die Küsten zwischen Nordafrika und Nordnorwegen zurückwandern. Noch vor dem 
Aufstieg in die Flüsse des Festlands entwickeln sie sich zu sogenannten Glasaalen. 
Der Form nach sehen sie jetzt schon aus wie erwachsene Aale; allerdings sind sie 
noch vollkommen durchsichtig. Mit Eintritt ins küstennahe Brackwasser beginnen sie 
sich dunkel zu färben. Mit fortschreitendem Alter wachsen sie heran und die Körper-
färbung reicht von gelb-grün bis grau (Gelbaal), bevor sie dann als Blankaale die 
Reise zurück in die Sargassosee antreten. 
 
Als Generalisten können Aale fast alle Lebensräume besiedeln, vom klaren Bergsee 
bis zum trüben Tieflandfluss. Sie dienen aber auch als Nahrungsquelle für Fress-
feinde wie Fischotter und Kormorane im Binnenland oder Wale und Haie auf ihren 
Wanderungen im Atlantik. 
 
Der Europäische Aal hat aber auch eine große kulturelle und sozioökonomische 
Bedeutung. Nach Angaben des Internationalen Rates für Meeresforschung (ICES) 
ist der Bestand stark zurückgegangen. Deshalb ist er die einzige Fischart in Europa, 
für die es eine eigene EU-Verordnung gibt. Um den Bestand zu stützen und wieder 
aufzubauen, werden im Rahmen der Verordnung umfangreiche Besatzmaßnahmen 
durchgeführt. 
 
Die Fangmöglichkeiten wurden in den letzten Jahren immer weiter eingeschränkt. 
Dennoch ist er nach wie vor ein beliebter Angelfisch und immer noch eine wichtige 
Einkommensquelle für die Binnen- und Küstenfischerei. 
• Langstreckenwanderer, der zweimal in seinem Leben den Atlantik durchquert 
• Bestand ist durch Gewässerverbauung und Lebensraumverluste bedroht 
• Einst der häufigste Süßwasserfisch in Europa 
• Ein beliebter Angel- und Speisefisch 
 
Der internationale Handel mit Europäischen Aalen ist durch die Listung im Anhang II 
des Washingtoner Artenschutzübereinkommens (CITES) stark eingeschränkt und 
der Handel über die europäische Außengrenze (Import und Export) ist seit 2010 
gänzlich verboten. 
 
Weltweit sind die drei nördlichen Anguilla-Arten, Europäischer, Japanischer und 
Amerikanischer Aal (insgesamt gibt es 19 Arten und Unterarten) ein beliebter Spei-
sefisch. Aufgrund ihres komplexen Lebenszyklus können Aale noch nicht kommer-
ziell in Gefangenschaft gezüchtet werden. Daher wurde jeder Aal aus Aquakultur 
ursprünglich als Glasaal gefangen. 
 
Aufgrund der hohen Nachfrage für die asiatische Aquakultur hat sich daraus ein 
äußerst lukrativer Schmuggel von lebenden Glasaalen nach Asien entwickelt. Euro-
pol und Interpol bezeichnen den Aalschmuggel als eines der größten Wildtierverbre-
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chen weltweit. Nach Angaben der Behörden werden jährlich schätzungsweise 300 
Millionen Aale illegal exportiert, der Schaden wird auf 3 Milliarden Euro geschätzt. 
 
Der Deutsche Angelfischerverband unterstützt als einziger deutscher Umweltver-
band aktiv internationale Strafverfolgungs- und Artenschutzbehörden bei ihren Be-
mühungen, den illegalen Export zu unterbinden. 
 
Gemeinsame Pressemitteilung des Deutschen Angelfischerverbandes e.V. (DAFV), 
des Verbandes Deutscher Sporttaucher e.V. (VDST) und der Gesellschaft für Icht-
hyologie e.V. (GfI) 
 
Quelle: https://www.dafv.de/projekte/fisch-des-jahres/der-europaeische-aal-ist-fisch-
des-jahres-2025 
 
 

 
 

 

 
  

Hartmut Becker
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Aalfang von Mattheo am 9. Juni auf dem Ankersee 

 

Carsten Strobel
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Bericht des Hauptgewässerwartes 
 
Und wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen und ich schreibe einige Eindrü-
cke nieder. 
 
Die Angelei an unseren Gewässern ist meines Erachtens trotz aller Wetterkapriolen 
als positiv zu bewerten! Es wurden etliche gute Fänge getätigt. Besonders zu er-
wähnen ist, dass wieder vermehrt Zander im Behlendorfer See gefangen wurden. 
Nicht die Masse, aber ein Anfang, der hoffen lässt. Auch Aal und Hecht wurden 
2024 gut gefangen. 
 
Weniger gut lief es bei den gemeinschaftlichen Arbeiten! Wir hatten einige unermüd-
liche Hände, die uns immer zur Seite standen. Ihnen möchte ich hiermit meinen 
herzlichen Dank aussprechen. Die Personaldecke bei den Gewässerwarten ist sehr 
dünn. Also meldet euch bei den Gewässerobleuten. Je mehr wir sind, desto besser 
wird der Aufwand auf den vielen helfenden Schultern verteilt. Und Spaß macht das 
Ganze auch! 
 
In diesem Sinne viel Petri, Gesundheit und viele gute Fänge in 2025! 
 
Euer Hauptgewässerwart Ralf Mensing 
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Wichtige Hinweise 
 
Sonderregelungen für die Gewässer sind den Aushängen an den Gewässern, sowie 
der Gewässerordnung im Anhang des Jahreserlaubnisscheins (Fangbuch) zu ent-
nehmen. 
 
Das Spinnfischen ist im Travelauf ganzjährig erlaubt.  
Im Wesenberger Hals, geschlossener Bereich, sowie im Siemser Moor ist das 
Spinnfischen ganzjährig verboten.  
In allen anderen Gewässern ist das Spinnfischen ab dem 1. Mai erlaubt. 
 
Das Angeln an der Trave und am Siemser Moor ist ausschließlich von Land erlaubt. 
 
Im Waldhusener Moor darf nur vom Boot aus geangelt werden, das Betreten der 
Ufer und Inseln ist verboten. Die Boote müssen in der Zeit von 23:00 Uhr bis 05:00 
Uhr am Steg festgemacht liegen. Im Waldhusener Moor darf bis zum 15. Juni nur 
bis zu den Bojen geangelt werden. 
 
Das Angeln vom Boot ist nur gestattet, wenn es fest verankert ist. 
Ausnahme Behlendorfer See entsprechend Aushang am See. 
 
Alle Mitglieder, die eine Erlaubnis zur Benutzung eines E-Motors auf dem Behlen-
dorfer See haben, müssen die Genehmigung bzw. Verlängerung unbedingt über 
den Verein melden. 
 
Es ist untersagt, Angelgeräte ohne Aufsicht liegen zu lassen. Jeder Angler ist für 
sein Gerät alleine zuständig. 
 
Bewachsene Uferregionen dürfen nicht vom Ufer aus betreten und nicht mit dem 
Boot befahren werden. 
 
Die Verwendung von Aalschnüren ist an allen Vereinsgewässern verboten. 
 
An den Vereinsgewässern dürfen keine Schleif- und Lackierarbeiten an den Booten 
ausgeführt werden. 
 
Zum Hältern des Fangs ist nur der gesetzlich zugelassene Setzkescher zu verwen-
den. Der gehälterte Fang darf nicht mehr in das Gewässer zurückgesetzt werden. 
 
 

Denkt bitte alle daran: 
Die Bestimmungen der BiFVO, des LFischG, der Gewässerordnung,  

der Satzung, sowie des Tierschutzes sind unbedingt zu befolgen! 
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Berichte von den Vereinsgewässern 
 
Trave / Wesenberger Hals 
 
Gewässerwarte:  Ralf Mensing (Obmann), Klaus Meyer, Andy Wottrich, Thomas 

Gohlke, Hans-Werner Köster, Frank Salome 
 
Trave 
 
Das Angeln in der Trave ist von zwei Jahreszeiten bestimmt: 
 
1. Die Zeit vor und nach dem „Kraut“. 

In dieser Zeit können sich die Spinnangler (Schonzeiten beachten) austoben. 
Am Ufer kann man sich noch gut vorwärts bewegen und im Wasser sind kaum 
Hänger oder Pflanzenbündel, die sich um den Köder schlingen, zu befürchten. 
Da diese Zeit für die Fische aber wenig Deckung bietet, sind sie überwiegend im 
Tiefen oder dort, wo sich doch noch durch überhängende Uferpflanzen etwas 
Sicherheit bietet. 
 

2. Die Kraut-Zeit (Sommer). 
Das Spinnangeln ist nur noch in einigen Löchern oder im Oberflächenbereich 
möglich. Jetzt schlägt die Stunde der Naturköder-Angler oder Fliegenfischer. 

 
Viele Sportsfreunde haben sich darauf eingestellt. Sie passen sich den Gegebenhei-
ten an und fangen so nicht wenige Fische. Durch den Krautbewuchs im Sommer ist 
das Wasser oft glasklar. Mehr kann man sich sowohl als Angler als auch als Um-
weltschützer, die wir natürlich sind, nicht wünschen. 
 
 
Wesenberger Hals 
 
Leider ist in diesem Jahr kein Arbeitsdienst zustande gekommen, so dass das Gras 
in den Elektrozaun der Pferdewiese wuchs. Das hat auch uns Angler behindert, 
weswegen dieser Altarm sehr wenig beangelt wurde. Schade eigentlich, denn es 
wartet ein guter Bestand an Schleien, Weißfischen und sogar Karpfen auf uns. Im 
kommenden Jahr wollen wir 2 Arbeitsdienste veranstalten, damit dieser Altarm wie-
der beangelbar wird. 
 
Frank Salome, Gewässerwart 
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Bernd Gebhardt mit schöner Meerforelle  

beim Weißfischhegefischen an der Trave am 17. März 
 

Fabian Baumann
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Behlendorf 
 
Gewässerwarte: Stefan Reimers (Obmann), Nils Heinrich, Martin Riemeck, Tino 

Kricheldorf 
 
Der Arbeitsdienst wurde dieses Jahr dafür genutzt, den Ruderschuppen nach dem 
Motto „aus Alt mach Neu“ rundherum zu erneuern. Zur Vollendung sind schon ein 
paar Wochenenden drauf gegangen, an denen zum Glück Vereinsmitglieder dem 
Aufruf zum Helfen nachgekommen sind. Im Jahr 2025 werden noch Restarbeiten 
erfolgen. 
 
Dieses Jahr konnte ich zwei weitere Gewässerwarte für den Behlendorfer See ge-
winnen. Somit lautet die Besetzung der Posten wie folgt: 
Obmann:  Stefan Reimers 
Gewässerwarte:  Nils Heinrich 
 Martin Riemeck 
 Tino Kricheldorf 
 
Mit Bedauern mussten wir von unserem langjährigen Gewässerwart Enno Hemping, 
der in diesem Jahr verstorben ist, Abschied nehmen. 
 
Neben dem Ruderschuppen wurden beim Arbeitsdienst im Frühjahr auch wieder die 
Boote zu Wasser gelassen. Zuvor wurden sie komplett gereinigt und auch kleinere 
Reparaturen durchgeführt. Somit waren die Vereinsboote für das Jahr 2024 wieder 
einsatzfähig. 
 
Allerdings musste man auch im Jahr 2024 wieder feststellen, dass es viele Angler 
mit dem „Sauberhalten“ der Boote nach dem Angeln nicht so genau nahmen. Daher 
werden im Jahr 2025 andere Seiten aufgezogen. Es werden Angelsperren ausge-
sprochen, damit es vielleicht auch einmal weh tut, wenn man sich nicht an die Re-
geln hält. Selbst eine Überwachung per Kamera zur Überführung der „Übeltäter“, 
wie schon an anderen Seen des Vereins praktiziert, werden immer mehr in Erwä-
gung gezogen. 
 
Ich selbst war in diesem Jahr neben vielen Stunden, die ich für Rasen mähen, Kan-
ten schneiden, Bootsreparaturen und Entleeren der Boote nach Regenschauern 
verbracht habe, nur 2x zum Angeln am See unterwegs. 
 
Am 23.11.2024 fand der Arbeitsdienst statt, bei dem die Boote aus dem Wasser 
geholt wurden. Für das Jahr 2025 plane ich das Einbringen der Boote am 
12.04.2025 um 08:00 Uhr. Das Herausnehmen ist am 22.11.2025, 08:00 Uhr, vor-
gesehen. 
 
Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das Jahr 2025. 
Euer Obmann Stefan Reimers 
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Patrick Mehnert mit 98er Hecht am 2. Juni in Behlendorf 

 

Fabian Baumann



16 

Ankersee 
 
Gewässerwarte: Willi Wendland (Obmann), Kay Woicke, Sven Voßgrau 
Jugendgewässerwarte: Max Voßgrau, Jannis Franz 
 
Das neue Jahr am Ankersee hatte wie immer mit dem Arbeitsdienst begonnen. Es 
fanden sich ordnungsgemäß viele Helferlein ein. Hand in Hand wurden die Boote 
wieder zu Wasser gelassen und alles für die neue Saison startklar gemacht. Unser 
Obmann Willi Wendland hatte uns alle mit Würstchen und knusprigen Brötchen mit 
Röstaromen versorgt (wie es sich traditionsgemäß gehört). 
 
Ab Mai wurde dann gut Fisch gefangen - Hechte und Karpfen, aber auch Aale und 
Schleien. Vorne auf der Titelseite Mattheo mit dem Ergebnis seines letzten Wurfs. 
 
Für das alljährliche Sommerfest in Behlendorf hatten Willi Wendland und Max Voß-
grau die Forellen und Aale zusammen geräuchert. 
 
Ein ganz besonderes „Highlight“ war der 90. Geburtstag unseres Obmanns Willi 
Wendland. Wir wünschen ihm weiterhin viel Gesundheit und schöne Aale. 
 
Wie auch im letzten Jahr zeigten die Jugendgewässerwarte viel Einsatz beim Aus-
schöpfen der Boote, beim Rasenmähen und beim Arbeiten mit der Sense oder auch 
beim Beseitigen der Sturmschäden. Und alles, was Willi noch so einfiel, wurde 
prompt erledigt. Jungs macht weiter so! 
 
Auch der Arbeitsdienst zum Saisonabschluss wurde gut besucht. Die Boote sind 
wieder aus dem Wasser, alle notwendigen Arbeiten erledigt. 
 
Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern,  
wünschen ein frohes Weihnachtsfest,  
einen guten Rutsch ins neue Jahr und  
freuen uns auf die neue Saison 
 
Willi, Kay, Sven, Max und Jannis 
 

 

 

Fabian Baumann
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Aufräumen am Ankersee am 16.03.2024 

BRANDTSCHATZ CAFÉ AM SEE 
Genießen Sie Kaffee-Spezialitäten, selbstgebackene Torten und Kuchen,  
sowie hausgemachte Suppen in unseren frisch renovierten Räumen oder  

bei Sonnenschein auf der Terrasse und im Garten mit Blick auf den Ankersee.  
 

Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Telefon 0 45 43 / 89 10 12 (Werktags), 0 45 43 / 6 44 (Wochenende) 
Homepage: www.brandtschatz.de 

Familie Brandt 

Hauptstr. 5, 23881 Anker/Lankau 

Fabian Baumann
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Dovensee 
 
Gewässerwarte: Günter Bäk (Obmann) 
 
2024 war ein entspannteres Jahr. Schon Anfang Januar brauchte die Untere Um-
weltbehörde ein Boot für Wasserproben, dann im März und Juni. Die letzten Proben 
sollen im Dezember genommen werden, deshalb blieb nach dem Einlagern der 
Boote noch eins am Steg. 
 
Die Boote wurden durchgehend gut genutzt. Hauptsächlich wurde auf Hecht, Aal 
und Barsch geangelt und zufriedenstellend gefangen. 
 

Die Teichralle hat ihr Nest im Ruderkasten nicht 
fertiggestellt. Im nächsten Jahr stellen wir ihr 
ein störungsfreies „Eigenheim“ zur Verfügung. 
 
Beim Landangelplatz „Am Teich“ wurde zwei-
mal eine Boje entfernt und am Bootssteg abge-
legt. Fühlen sich da möglicherweise Boilie-
Angler gestört? Diese Ruhezone wurde in Ab-
sprache mit der Unteren Umweltbehörde ange-
legt! Ggf. müssen deswegen im nächsten Jahr 
Pfähle eingeschlagen werden. 
 
Das Einbringen der Boote im April ging, wie 
immer, zügig vonstatten. Da ein Boot im Was-
ser blieb, ging auch das Einlagern schnell. Ein 
Kollege hatte schon am Freitag davor die Boote 
innen sauber gemacht und auch den Steg von 
Vogelkot befreit. 

 
Im Laufe des Jahres haben Kollegen die Boote mehrfach ausgeschöpft, den Steg 
gereinigt und an einem Boot die Ruderdollen selbständig repariert. Am Dovensee 
beteiligt sich ein hervorragendes Kollektiv an der Gestaltung und Instandhaltung 
unseres Gewässers. Dank an alle, die sich eingebracht haben, auch an die Freiwilli-
gen, die zur Gemeinschaftsarbeit kommen. 
 
Ende 2023 und auch in 2024 wurden wieder Besatzmaßnahmen für den Dovensee 
durchgeführt. Genaueres hierzu erfahrt ihr auf der Jahresmitgliederversammlung. 
 
Für 2025 alles Gute und viel Petri-Heil 
Günter Bäk, Obmann 
 
  

Günter Bäk
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Oeverdiek 
 
Gewässerwarte: Ulrich Kammer (Obmann), Jan Kayser 
 
Wie jedes Jahr wurden die Boote im März zu Wasser gebracht. Der See war dieses 
Jahr in einem guten Zustand, das heißt, der Wasserstand war im mittleren Bereich 
und der Krautwuchs war verhältnismäßig gering. Leider hatte der sehr hohe Was-
serstand des letzten Jahres auch seine Folgen. Drei Stege der Landangelplätze sind 
davon so beschädigt wurden, dass sie nicht mehr genutzt werden konnten. Einer 
davon ist bereits wieder repariert worden, zwei weitere müssen 2025 noch repariert 
werden. Auch der Schwimmsteg muss an einigen Stellen nachgebessert werden, 
um auf zukünftige hohe Wasserstände vorbereitet zu sein. Dazu werden wir in 2025 
öfter mal zu Arbeitsdiensten aufrufen. 
 
Erfreulich ist, dass der See sehr gut von den Vereinsmitgliedern angenommen wird. 
Im Wesentlichen wurde auf Karpfen und Schleie geangelt und es wurden auch viele 
schöne Fische gefangen. Dabei hat sich auch herausgestellt, dass gute Brachsen 
im See sind, was erstaunte, da die ganzen letzten Jahre keine Brachsenfänge ge-
meldet wurden. Auch Hechte und Barsche wurden gefangen, aber die Fangmeldun-
gen waren geringer als in den letzten Jahren. Bei Aal und Zander gab es Sichtungen 
aber keine Fänge. Probiert es weiter, es sind die beiden Fischarten, die besetzt 
wurden. 
 
Auch für die sonstige Tierwelt sind Nist- und Fledermauskästen angebracht worden. 
Oeverdiek ist nach wie vor ein wunderschöner Angelsee mit einer intakten Vogel- 
und Pflanzenwelt und ich möchte mich bei allen Helfern bedanken, die mit geholfen 
haben, dass wir einen so schönen Ort für unsere Leidenschaft haben. 
 
Ich wünsche allen Angelfreunden ein gesundes und zufriedenes Jahr 2025. 
 
Ulli Kammer, Obmann 
 

  
 Robuste Einstiegshilfe Polarlichter über Oeverdiek am 12.10.2024 
  

Ulli Kammer Ulli Kammer
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Waldhusener Moor 
 
Gewässerwarte: Horst Köster (Ehrenobmann), Holger Albertz (Obmann),   

Günter Köpke, Holger Dummann 
 
Auf Wunsch mehrerer Moorangler und Privatbootbesitzer finden die Gemeinschafts-
arbeiten jeweils am Samstag, den 12.04.25 und 15.11.25 um 14:00 Uhr statt. 
 
Nach langer Suche wurde ein neuer Gewässerwart gefunden. Wir begrüßen Holger 
Dummann recht herzlich in unseren Reihen und hoffen auf eine gute Zusammenar-
beit. 
 

Neu ist, dass die Ruder (seemännisch 
Riemen) nicht mehr in der grünen Hütte 
gelagert werden, sondern in der neu 
gebauten Kiste direkt am Bootssteg. Der 
Schlüssel hierfür ist identisch mit dem 
für das Tor und den Schlüsselkasten. 
 
Trotz Verkrautung konnte man mit flach 
laufenden Wobblern und Oberflächen-
ködern gute Hechte fangen. Im Juli wur-
de ein Hecht von 3,9 kg und 84 cm Län-
ge gefangen. Ein weiterer guter Hecht 
ging leider verloren, nachdem er in die 
Krebsscheren flüchtete und sich dort 
fest setzte. Beim Versuch, ihn zu lan-
den, bog dann der Drilling auf. 
 
Noch ein Hinweis:  
In Waldhusen gibt es freie Bootsliege-
plätze für Privatboote. Wer Interesse 
hat, gerne bei einem der oben genann-
ten Gewässerwarte melden. 

 
Wir vom Moor wünschen für 2025 viel Petri Heil. 
 
Günter Köpke, Gewässerwart 
 

 

 
  

Holger Albertz



21 

Bericht des Referenten für Natur und Umwelt 
 
Warum werden unsere Seen untersucht? Ziel der im Jahr 2000 in Kraft getretenen 
„EG-Wasserrahmen-Richtlinien“ war es, dass europaweit alle Seen, Fließgewässer 
und Küstengewässer bis 2015 einen guten ökologischen Zustand erreichen sollten. 
Dies ist aber leider nicht eingetreten. 
 
Die Probennahmen finden vom Frühjahr bis zum Herbst statt. Ich versuche, von 
jedem unserer Gewässer mindestens zweimal im Jahr eine Probe zu nehmen. Der 
ASV Trave hat seit 2017 ein elektronisches Messgerät, das Hach HQ 40d mit drei 
Messsonden angeschafft. Mit Hilfe verschiedener Hilfsmittel werden hierbei u.a. 
wichtige Parameter wie die Tiefe und Sichttiefe mit einer Secchi-Scheibe ermittelt, 
die Luft und Wassertemperatur, der pH-Wert, die Leitfähigkeit des Wassers und die 
Sauerstoffkonzentration gemessen. So werden die Einläufe und Ausläufe eines 
Gewässers beprobt und die Daten in einem Messprotokoll erfasst.  
 
Hier ein paar Werte: 
 
Forellen und Barschartige: 
Sauerstoff in [mg/l] mit kritischem unteren Bereich bis 4,0 

Der optimale Bereich liegt bei 7,0…30 
Der kritische obere Bereich reicht hoch bis 40 

pH-Wert mit kritischem unteren Bereich bis 5,0 
Der optimale Bereich liegt bei 6,5…8,0 
Der kritische obere Bereich reicht hoch bis 9,0 

 
Karpfen-, Stör-, Aal und Welsartige: 
Sauerstoff in [mg/l] mit kritischem unteren Bereich bis 3,0 

Der optimale Bereich liegt bei 5,0…30 
Der kritische obere Bereich reicht hoch bis 40 

pH-Wert mit kritischem unteren Bereich bis 5,5 
Der optimale Bereich liegt bei 7,0…8,3 
Der kritische obere Bereich reicht hoch bis 10,5 

 
Jetzt kommen wir zur Leitfähigkeitssonde. Sie misst die elektrische Leitfähigkeit des 
Wassers. Da gelöste Ionen und andere geladene Partikel im Wasser die elektrische 
Leitfähigkeit erhöhen, deutet ein niedriger Leitwert auf eine hohe Reinheit hin. 
 
Vor Besatzmaßnahmen ist es wichtig, vorher eine Gewässeruntersuchung durchzu-
führen, weil nicht jede Fischart für jedes Gewässer geeignet ist. Haltet bitte unsere 
Gewässer sauber, eure Kinder werden es euch danken. 
 
Der Referent für Natur und Umwelt wünschst Euch ein frohes neues Jahr. 
 
Klaus Meyer, Referent für Natur und Umwelt 
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Geschäftsstelle, Kartenausgabe, Beiträge 
 
Geschäftsstelle Bankverbindung 
ASV Trave e.V. Lübeck ASV Trave e.V. 
Heinrich Elzermann Sparkasse zu Lübeck 
Moislinger Allee 87 A IBAN:  DE17 2305 0101 0160 3431 41 
23558 Lübeck BIC:  NOLADE21SPL 
Tel.:  0451 / 80 61 14 
Werktags:  11:00 - 12:00 Uhr 

20:00 - 21:00 Uhr 

Zahlstellen und Kartenausgabe 
Edelgard Block Angeln und Me(h)r Angelsorium 
beim Lübecker KV Bei der Lohmühle 21 A Reimer-Hansen-Straße 23 
Fabrikstraße 41, 3. OG 23554 Lübeck 23843 Bad Oldesloe 
23568 Schlutup Tel.: 0451 / 58 54 99 93 Tel.: 04531 / 88 00 28 
Do. 16:00 - 18:00 Uhr 

Denkt bitte daran, eure Fangbücher mitzunehmen, wenn ihr euern Mitgliedsbeitrag bei 
den Zahlstellen entrichtet. Die Abgabe des abgelaufenen Fangbuchs ist Voraussetzung 
für den Erhalt des neuen Fangbuchs (Jahreserlaubnisscheins). 

Die Fangmeldungen sind vollständig ausgefüllt bis spätestens auf der Jahresmitglie-
derversammlung, besser aber vorher bei der Geschäftsstelle oder einer der Zahlstellen 
des ASV Trave e.V. abzugeben. Eure Einträge werden für die Besatzplanung und zur 
Beurteilung der Attraktivität der Gewässer benötigt. 

Beiträge und Gebühren 
Jahresbeitrag:  A-Mitglieder   € 150,00 

Familien-Mitglieder pro Paar € 200,00 
zzgl. für jedes Kind  € 15,00 
Ehrenmitglieder  
(ab 2020 über 50 Jahre im Verein) € 20,00 
B-Mitglieder   € 25,00 
Jugend-Mitglieder  € 25,00 
JE-Mitglieder *)   € 75,00 
Privatboot   € 20,00 
Gastkarte, pro Tag  € 10,00 
(1x pro Jahr, max. 7 Tage  €  50,00 ) 

Aufnahmegebühr: A-Mitglieder   € 50,00 
Familien-Mitglieder pro Paar € 60,00 
B-Mitglieder   € 10,00 
Jugend-Mitglieder  keine  

*) Zu JE-Mitgliedern: Jugendliche, die 18 Jahre alt geworden sind und damit A-Mitglied werden, zahlen bis 
zu ihrem 21. Lebensjahr einen ermäßigten Jahresbeitrag. Die Ermäßigung kann nur gewährt werden, 
wenn eine Jugend-Mitgliedschaft bestanden hat. 
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ASV Trave e.V. Lübeck 
Moislinger Allee 87 A, 23558 Lübeck 

 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE91ASV00001074546 
Mandatsreferenz: WIRD SEPARAT MITGETEILT 
 

SEPA Lastschriftmandat 
Ich ermächtige den ASV Trave e.V. Lübeck, Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom ASV Tra-
ve e.V. Lübeck auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Das Lastschriftmandat kann von mir jederzeit widerrufen werden, es erlischt auto-
matisch bei Kündigung zum Ende der Mitgliedschaft. Die Lastschrift erfolgt für das 
Kalenderjahr und soll erstmals 

im Jahr __________ erfolgen. 

Der Beitrag soll jährlich zum 15. Januar abgebucht werden. 

 
Änderungen müssen rechtzeitig und schriftlich mitgeteilt werden. 

Bitte in Druckbuchstaben gut leserlich ausfüllen 

 
Name, Vorname (Mitglied)     DAFV-/VDSF-Pass Nr. 
 

Kontoinhaber - Name, Vorname 
 

Straße, Hausnr., PLZ, Wohnort 
 

Kreditinstitut 
 

BIC: __  __  __  __  __  __  __  __  |  __  __  __ 
 
IBAN: __  __  __  __  |  __  __  __  __  |  __  __  __  __  |  __  __  __  __  |  __  __  __  __  |  __  __ 
 
 
 
Datum:   __.__.____   Unterschrift:   _____________________ 
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Gemeinschaftsarbeit an den Vereinsgewässern 
 
Sommerfest 
Behlendorf 6. Juli 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

 
Trave 
Wesenberger Hals 21 Juni 9:00 Uhr 

Wesenberger Hals 30. August 9:00 Uhr 

 
Einbringen der Boote und allgemeine Arbeiten 

Anker  22./23. März 9:00 Uhr 

Behlendorf 12. April 8:00 Uhr 

Dovensee 20. April 9:00 Uhr 

Oeverdiek 30. März 9:00 Uhr 

Waldhusen 12. April 14:00 Uhr 

 
Einlagern der Boote und allgemeine Arbeiten 

Anker  15./16. November 9:00 Uhr 

Behlendorf 22. November 8:00 Uhr 

Dovensee 9. November 9:00 Uhr 

Oeverdiek 16. November 9:00 Uhr 

Waldhusen 15. November 14:00 Uhr 

 
Alle A-Mitglieder sind aufgefordert, im Rahmen ihrer gesundheitlichen Möglichkeiten 
an jeweils einem Arbeitsdienst im Frühjahr und im Herbst teilzunehmen. Gemein-
schaftsarbeit wird einmalig mit einer Aufwandspauschale von € 30,00 vergütet. 
 
Vergesst nicht, euch die Teilnahme an den Gemeinschaftsarbeiten von den Gewäs-
serwarten im Fangbuch quittieren zu lassen. 
 

  
 Boot vorbildlich für den  Ärgerlich für den nächsten Angler: 
 nächsten Angler zurückgelassen Die Ankertaue sind verknäuelt  
  statt vernünftig zusammengelegt 

 
Einlagern 

 
Einbringen 

Fabian Baumann

Stefan Reimers
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Auswertung der Fangbücher 2023 
 
Die Fangbücher sind wie jedes Jahr auch 2023 ausgewertet worden. Sie stellen die 
Grundlage für unsere Hegepläne dar, mit denen wir unsere Besatzmaßnahmen 
begründen. 
 

 
 
 

Fischbesatz 2024 
 
Auch 2024 wurde wieder Besatz entsprechend der genehmigten Hegepläne einge-
bracht. Die an den einzelnen Gewässern durchgeführten Besatzmaßnahmen kön-
nen zusammen mit den Fangergebnissen 2023 auf der Jahresmitgliederversamm-
lung eingesehen werden. 
 
 
 
 
 

Zur Kenntnis an alle  
Vereinsmitglieder! 

 
Dies müssen wir aus gegebener 
Veranlassung leider so handhaben, 
da es Vereine gibt, die ein gestörtes 
Bild vom Menschen in der Natur 
haben. 

Tino Kricheldorf
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Ergebnisse Angler des Jahres 2024 
 
17. März  Weißfischhegefischen an der Trave 
Bernd Gebhardt Meerforelle  56 cm 
Alle anderen Teilnehmer blieben leider ohne Fang. 
 
1. Mai  Anangeln in Behlendorf 
Carsten Strobel  Hecht 82 cm, 3.400 g 
Sergiejus Bery  Hecht 82 cm, 3.070 g 
Fabian Zwiebel  2 Hechte 79 cm, 65 cm 
Karsten Tybussek 2 Hechte 75 cm, 61 cm 
Insgesamt wurden 13 Hechte gefangen. 
 
8. Juni  Nachtangeln in Anker 
Carsten Strobel  Aal 670 g 
Stephan Machnik Aal 510 g 
Karsten Tybussek Aal 350 g 
Max Voßgrau  Aal 350 g 
Insgesamt wurden 7 Aale, ein Hecht und ein Karpfen gefangen. 
 
10. August  Nachtangeln in Behlendorf 
Jens Niemann  Aal 580 g 
Fabian Baumann Aal, Weißfisch 250 g, 970 g 
Carsten Strobel  Hecht 100 cm, 6.420 g 
Kay Woicke  Hecht, Wels 71 cm, 46 cm 
Insgesamt wurden 2 Aale, 2 Hechte, ein Wels, Barsche und Weißfisch gefangen. 
 
27. Oktober  Abangeln in Behlendorf 
Karsten Tybussek Weißfisch 2.580 g 
Jens Niemann  Weißfisch 2.480 g 
Bernd Gebhardt Weißfisch 580 g 
Fabian Baumann Weißfisch 440 g 
Insgesamt wurden 6.700 g Weißfisch gefangen. 
 
Unsere Angler des Jahres 2024 
Carsten Strobel, Karsten Tybussek, Jens Niemann,  
Bernd Gebhardt und Fabian Baumann 
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Bericht zum Angler des Jahres (AdJ) 2024 
 
Hallo zusammen,  
 
ich habe mich zum zweiten Referenten für Gemeinschaftsveranstaltungen aufstellen 
und wählen lassen, da ich davon überzeugt bin, dass jeder einen Teil dazu beitra-
gen kann, dass unser Leben lebenswerter wird. Auch macht es mir sehr viel Spaß, 
in der Gemeinschaft zu arbeiten und dieses mit dem tollsten Hobby der Welt zu 
verbinden. Ich hatte jedoch von Anfang an gesagt, dass ich hier nur unterstützend 
fungieren kann, da ich privat und beruflich sehr stark eingebunden bin. Zusätzlich 
habe ich noch die Organisation und Umsetzung unseres Sommerfestes durchge-
führt und wer vor Ort war, weiß, dass dieses eine richtig schöne Veranstaltung ge-
worden ist. 
 
Ich habe mich die letzten zwei Jahre bemüht, einen Nachfolger für den ersten Refe-
renten zu finden, jedoch ohne Erfolg. Wir haben einige Angler, die an fast jeder Ver-
anstaltung teilnehmen, aber ein Ehrenamt kommt für Sie nicht infrage. Dieses zieht 
sich leider durch unseren ganzen Verein. Wir benötigen überall Unterstützung, sei 
es im Vorstand, bei den Gewässerwarten und vor allem bei den Arbeitsdiensten! 
Hier ist die Beteiligung durchweg miserabel! Wenn es künftig keinen Vorstand, keine 
Helfer und keinen Zusammenhalt mehr in diesem Verein gibt, mache ich mir große 
Sorgen, was in der Zukunft aus unserem Verein wird. 
 
Die Gemeinschaftsveranstaltungen wurden in diesem Jahr gut besucht. So waren 
im Schnitt immer zwischen 10 und 25 Leute vor Ort. Es war auch sehr erfreulich, 
dass einige Kinder in Begleitung der Eltern und Jugendlichen teilgenommen haben. 
Auch waren die Fänge durchweg positiv, was zeigt, dass unsere Gewässer einen 
sehr guten Fischbestand aufweisen. 
 
Was mich jedoch nicht sehr erfreut hat, ist das ständige Gemecker der Teilnehmer 
über veränderte Gemeinschaftsangeln, Regeln und Co. Ständig durfte ich mir anhö-
ren, wie es früher einmal war. Dazu habe ich nur folgendes zu sagen: „Früher gibt 
es nicht mehr, wir leben im hier und jetzt". 
 
Die Referenten für Gemeinschaftsveranstaltungen sind für die Planung, Umsetzung 
und Durchführung der Veranstaltungen verantwortlich. Sollte es hier künftig keine 
Unterstützung und Veränderung geben, so wird es das letzte Jahr für mich sein und 
ich werde mich für diese Position nicht erneut zur Wahl aufstellen lassen. 
 
Fabian Baumann, 2. Referent für Gemeinschaftsveranstaltungen 
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Ergebnisse weiterer Gemeinschaftsangeln 2024 
 
16. Juni  Freundschaftsangeln mit dem SFV Neuengörs auf dem Beh-

lendorfer See 
Teilgenommen haben 4 Neuengörser und 8 ASVler. Nach der Begrüßung um kurz 
vor 6:00 Uhr wurden 6 Teams gebildet, dann ging es aufs Wasser. Es gab nur ein-
mal etwas Regen, ansonsten stimmte die Vorhersage, dass es erst nachmittags 
regnen sollte. Geangelt wurde bis 11:30 Uhr. 
Nach der Rückkehr der Angler war der Tisch vorbereitet und Günter hat den Grill 
„heiß gemacht“. Bei Grillfleisch und Bratwurst verging die Zeit wie im Fluge und an-
schließend wurde das Ergebnis bekanntgegeben. 
Es wurden insgesamt 22,91 kg Rotaugen gefangen. 
Es war eine schöne Veranstaltung und wir werden uns hoffentlich in 2025 wieder-
sehen. 
Edelgard 
 
22. September  Gemeinschaftsfischen mit befreundeten Vereinen auf dem 

Behlendorfer See 
Herbstanfang - Hochsommerwetter 
Schon um 6:30 Uhr trafen die ersten Itzstedter ein. Um 7:00 Uhr waren dann 4 Itz-
stedter, 2 Oldesloer und 6 ASVler bereit. Nach der Ansage und der Auslosung der 
Teams fuhren die Boote aus. Geangelt wurde von 7:30 Uhr bis 11:30 Uhr. 
Ulli  kam auch schon früh. Er hatte sich bereit erklärt, das Grillen zu übernehmen. 
Zunächst haben er und Edelgard vom Steg geangelt, damit die Vorbereitungen zum 
Essen rechtzeitig begonnen werden konnten. Als die ersten Kollegen zurückkamen, 
war der Tisch gedeckt und die ersten Fleischstücke und Würstchen fertig. 
Zwischendurch wurden die Fänge gewogen. Kein Team ist ohne Fang geblieben. 
Insgesamt wurden über 11 kg Friedfische gefangen. 
Gerd und Karsten  -  6.240 g, davon ein Brassen von 3 kg (Foto). 
Hans-Jürgen und Bernd  - 1.620 g 
Edelgard und Werner G.  - 1.320 g 
Björn und Jörg   - 960 g 
Werner H. und Günter  - 820 g 
Otto und Jens   - 220 g 
Ein herzlicher Dank geht nochmal an Ulli für die Mithilfe. 
Die Itzstedter sind immer wieder begeistert vom Behlendorfer See. Natürlich hat 
diesmal auch das herrliche Wetter dazu beigetragen. Ich habe angeregt, dass sie im 
nächsten Jahr auch zum Gemeinschaftsangeln im Juni kommen sollen. 
Mit einem einfachen Petri-Heil und der Zusage/Hoffnung, dass wir uns im nächsten 
Jahr gesund wiedersehen, wurde die Veranstaltung beendet. 
Edelgard 
 
  

Edelgard Block
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29. September  Meerforellenfischen an der Ostsee 
Da das Meerforellenangeln in den Jahren 2022 und 2023 wegen zu geringer Teil-
nahme ausgefallen war, haben sich im August ein paar alte Hasen des Meerforel-
lenangelns in Oeverdiek zu einem gemütlichen Beisammensein getroffen. Bespro-
chen wurde, ob man die Veranstaltung beibehalten soll oder nicht. Es wurde sich für 
die Beibehaltung des Meerforellenfischens ausgesprochen, mit der Änderung, dass 
die Treffen im Frühjahr weiter um 6:00 Uhr beginnen sollen, aber im Herbst erst um 
16:00 Uhr. Am 29.09.2024 trafen sich dann fünf Kollegen in Süssau zum Meerforel-
lenangeln. Bei herrlichem Wetter mit Windstille war es ein schönes Fischen. Es 
wurden sogar 4 Meerforellen gefangen, von denen auch eine maßig war. Es war ein 
lustiges Treffen mit viel Klönschnack und mit gemeinsamem Wurstessen zum Ab-
schluss. Ich wünsche mir, dass wir uns nächstes Jahr mit der einen Angelfreundin 
oder dem anderen Angelfreund mehr wieder zum Meerforellenfischen treffen. 
Ich verbleibe mit viel Petri Heil und alles Gute für das Jahr 2025. Euer Ulli 
 

       
 
26. Oktober  Brandungsangeln an der Ostsee 
In diesem Jahr fand das Brandungsangeln versuchsweise früher statt. Schon um 
11:00 Uhr trafen sich die Kollegen auf der Raststätte „Neustädter Bucht“. Dann ging 
es nach Dahme. Die „Aussichten“ waren zwar trübe, es wurden aber trotzdem 13 
maßige Platten gefangen. Auffallend war,  
dass die Fische sehr dünn waren und  
kaum einer über 30 cm Länge hatte. Es  
drängt sich der Eindruck auf, dass die  
Fische wegen der vielen Netze nicht an  
ihre Futterstellen kommen. 
Jens Niemann  5 Butt 137 cm 
Heinz Rabe  5 Butt 126 cm 
Joachim Franklin 2 Butt 54 cm 
Günter Bäk  1 Butt 32 cm 
Es wurde überlegt, das Brandungsangeln in 2025 wieder zu einer späteren Uhrzeit 
durchzuführen. 

Ulli Kammer Ulli KammerUlli Kammer

Joachim Franklin
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Termine 2025 
 
Gemeinschaftsangeln zum Angler des Jahres (AdJ) 2025 
 
16. März Weißfischhegefischen 
  von 07:00 - 12:00 Uhr  Treffen 6:00 Uhr an der Trave 
Der Treffpunkt wird rechtzeitig vorher bekannt gegeben. Anfüttern ist in zweckmäßi-
gem Umfang ab Angelbeginn erlaubt. Das Startgeld in Höhe von 10,00 € ist vor 
Beginn des Angelns zu bezahlen. Im Startgeld sind Getränke enthalten. Sportfi-
scherpass mit Marke, Fangbuch 2025 und Nachweis der Fischereiabgabe sind vor-
zuweisen. Anmeldung per WhatsApp in der Gruppe „Angler des Jahres“ oder per 
Email an AdJ_ASV_Trave@web.de. 
 
1. Mai  Anangeln 
  von 06:00 - 12:00 Uhr  Treffen 5:00 Uhr in Behlendorf 
Mit dem Anangeln startet der ASV Trave offiziell in das neue Angeljahr. Jeder Fisch 
zählt. Es gilt: Raubfisch vor Friedfisch. Gastangler sind willkommen (Vereinsmit-
gliedschaft in einem Angelverein und begleitendes A-Mitglied des ASV Trave vo-
rausgesetzt). Das Startgeld in Höhe von 10,00 € ist vor Beginn des Angelns zu be-
zahlen. Getränke sind im Startgeld enthalten. Sportfischerpass mit Marke, Fangbuch 
2025 und Nachweis der Fischereiabgabe sind vorzuweisen. Anmeldung per 
WhatsApp in der Gruppe „Angler des Jahres“ oder per Email an 
AdJ_ASV_Trave@web.de. 
 
21. Juni  Nachtangeln 
  von 19:00 - 01:30 Uhr  Treffen 18:00 Uhr in Anker 
Wir treffen uns auf dem Parkplatz vor dem Café Brandschatz. Anfüttern ist in 
zweckmäßigem Umfang entsprechend der Mengenbegrenzung in der Gewässer-
ordnung (bzw. Aushang am Gewässer) erlaubt. Jeder Fisch zählt. Aal vor allen an-
deren Fischarten. Die Angelplätze werden vorab ausgelost. Das Startgeld in Höhe 
von 10,00 € ist vor Beginn des Angelns zu bezahlen. Sportfischerpass mit Marke, 
Fangbuch 2025 und Nachweis der Fischereiabgabe sind vorzuweisen. Anmeldung 
per WhatsApp in der Gruppe „Angler des Jahres“ oder per Email an: 
AdJ_ASV_Trave@web.de. 
 
16. August Nachtangeln 
  von 19:00 - 01:30 Uhr  Treffen 18:00 Uhr in Behlendorf 
Anfüttern ist in zweckmäßigem Umfang entsprechend der Mengenbegrenzung in der 
Gewässerordnung (bzw. Aushang am Gewässer) erlaubt. Jeder Fisch zählt. Aal vor 
allen anderen Fischarten. Freie Platzwahl. Das Startgeld in Höhe von 10,00 € ist vor 
Beginn des Angelns zu bezahlen. Sportfischerpass mit Marke, Fangbuch 2025 und 
Nachweis der Fischereiabgabe sind vorzuweisen. Anmeldung per WhatsApp in der 
Gruppe „Angler des Jahres“ oder per Email an: AdJ_ASV_Trave@web.de. 
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12. Oktober Abangeln / Hegefischen 
  von 07:00 - 12:00 Uhr  Treffen 06:00 Uhr in Behlendorf 
Mit dem Abangeln beendet der ASV Trave offiziell die Angler des Jahres Veranstal-
tungen. Jeder Friedfisch zählt. Gastangler sind willkommen (Vereinsmitgliedschaft in 
einem Angelverein und begleitendes A-Mitglied des ASV Trave vorausgesetzt). Das 
Startgeld in Höhe von 10,00 € ist vor Beginn des Angelns zu bezahlen. Getränke 
sind im Startgeld enthalten. Sportfischerpass mit Marke, Fangbuch 2025 und Nach-
weis der Fischereiabgabe sind vorzuweisen. Anmeldung per WhatsApp in der Grup-
pe „Angler des Jahres“ oder per Email an AdJ_ASV_Trave@web.de. 
 
Die Zeitangaben geben immer das Auslaufen der Boote bzw. den Beginn des An-
gelns an, sowie das Ende der Angelzeit. 
 
Die Anmeldefrist für diese Veranstaltungen endet jeweils 7 Tage vor der Angelver-
anstaltung. 
 
Bei allen Veranstaltungen kann sich für alle folgenden Veranstaltungen zur Wertung 
„Angler des Jahres 2025“ angemeldet werden. Es können nur angemeldete Mitglie-
der teilnehmen, die ihre gültigen Vereinspapiere vorlegen können. 
 
Mit dem Abangeln endet die Veranstaltungsserie „Angler des Jahres 2025“. Im An-
schluss an das Abangeln wird der Angler des Jahres 2025 geehrt. 
 
Bei den Angelveranstaltungen sind die jeweiligen Gewässer für alle nicht teilneh-
menden Mitglieder gesperrt. Die Boote haben bei den Veranstaltungen auf dem 
Ankersee bzw. auf dem Behlendorfer See bis spätestens 6 Stunden vor der Veran-
staltung an den Stegen zu liegen. 
 
Für die folgenden Veranstaltungen wird von 00:00 Uhr des Veranstaltungstages bis 
zum Ende der Veranstaltung eine Hegesperre ausgerufen: 
• Anangeln in Behlendorf am 01.05.2025 
• Nachtangeln auf dem Ankersee am 21.06.2025 
• Nachtangeln in Behlendorf am 16.08.2025 
• Abangeln in Behlendorf am 12.10.2025 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LIEBE VEREINSMITGLIEDER ! 
Bitte seid so nett und teilt uns eure neue Adresse mit, wenn ihr 
umgezogen seid. Unsere Briefe kommen nicht an, wenn das betr.  
Mitglied die Adressenänderung nicht an den Verein gemeldet hat. 
Vielen Dank für eure Mitarbeit – Der Vorstand 
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Gemeinschaftsangeln 2025 
 
 
13. April    06:00 Uhr Treffen zum Meerforellenfischen 

an der Raststätte „Neustädter Bucht“ 
   Startgeld: 10,00 €  
Anmeldung bei Ulli Kammer, Tel.: 0170 249 14 60 

 
15. Juni    06:00 - 10:30 Uhr Friedfischangeln in Behlendorf,  

anschließend Grillen. 
Anmeldung bei Edelgard Block, Tel.: 0160 986 90 441 
oder per Email: kassenwartin@asv-trave.de 

 
21. September 07:30 - 11:30 Uhr Gemeinschaftsfischen vom Boot mit 

befreundeten Vereinen in Behlendorf 
Startgeld: 10,00 € inkl. Grillen im Anschluss 

Anmeldung bei Edelgard Block, Tel.: 0160 986 90 441 
oder per Email: gushblock@asv-trave.de 

 
28. September 16:00 Uhr Treffen zum Meerforellenfischen 

an der Raststätte „Neustädter Bucht“ 
   Startgeld: 10,00 €  
Anmeldung bei Ulli Kammer, Tel.: 0170 249 14 60 

 
25. Oktober 12:00 Uhr Treffen zum Brandungsangeln 

an der Raststätte „Neustädter Bucht“ 
Startgeld: 10,00 € 

Anmeldung bei Günter Bäk, Tel.: 0451 / 692 66 38 
oder per Email an gushblock@web.de 

 
Die Zeitangaben geben immer das Auslaufen der Boote bzw. den Angelbeginn an, 
sowie das Ende der Angelzeit. Wenn nicht anders angegeben, ist das Treffen für die 
Veranstaltungen jeweils 30 Minuten vor Auslaufen der Boote bzw. vor Angelbeginn 
an den Gewässern. 
 
Die Anmeldefrist für diese Veranstaltungen endet jeweils 8 Tage vorher. Bei den 
Angelveranstaltungen sind die jeweiligen Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmen-
den Mitglieder gesperrt. 
 
Die Boote haben bei den Angelveranstaltungen auf dem Behlendorfer See bis spä-
testens 2 Stunden vor der Veranstaltung an den Stegen zu liegen. 
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Gemeinschaftsangeln des Lübecker Kreisverbands 2025 
 
23. März    06:30 - 13:30 Uhr Forellenfischen 

06:00 Uhr  Treffpunkt wird noch bekannt gegeben 
   Startgeld: 20,00 €, 2 Ruten 
Meldeschluss:    16.03.2024 

 
11. Oktober 16:00 - 22:30 Uhr Brandungsangeln 
  14:00 Uhr Treffpunkt wird noch bekannt gegeben 

Startgeld: 5,00 €, 2 Ruten 
Meldeschluss:    04.10.2024 

 
23. November 07:00 - 15:00 Uhr Hochsee-Angeln mit Naturködern 
  06:15 Uhr Treffpunkt wird noch bekannt gegeben 

Startgeld: 25,00 €, 1 Rute 
Meldeschluss:    09.11.2024 

 
Anmeldung jeweils bei Heinrich Elzermann 
Tel.: 0451 / 80 61 14, Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 
 
 
 

 
Fabian auf der Ostsee mit tollem Lachs 

  

Fabian Baumann
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Gemeinschaftsangeln der Jugendgruppe  des Lübecker Kreisverbands 2025 
 
24. Mai    08:00 - 12:00 Uhr Gemeinschaftsangeln Tremser Teich 

bis 07:00 Uhr  Treffen  
 
07. Juni    15:00 - 19:00 Uhr Gemeinschaftsangeln Krebskuhle 

bis 14:30 Uhr  Treffen  
 
27. September 17:00 - 22:00 Uhr Gemeinschaftsangeln Priwall (Buttangeln) 

bis 16:00 Uhr  Treffen  
 
09. November 07:30 - 13:00 Uhr Gemeinschaftsangeln am Forellensee 

bis 07:00 Uhr  Treffen  
Es darf bis Sonnenuntergang weitergeangelt werden. 

Detailierte Einladungen erfolgen 4 Wochen vor den Veranstaltungen an die Vereine. 
 
 
Anmeldung: 
Lübecker Kreisverband der Sportfischer e.V. 
Tel.: 0451 / 200 635 42, Dienstags und Donnerstags von 16:00 - 18:00 Uhr 
oder bei 
Heinrich Elzermann 
Tel.: 0451 / 80 61 14, Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 
 
 
 
 
 

 

Aufruf  an  alle  Jungangler  des 
ASV  Trave  ! 

Der ASV Trave beabsichtigt, im Bereich der „Social Media“ einzu- 
steigen. Da ihr ja fast alle Erfahrungen in diesem Bereich habt, würden  

wir gerne auf eure Meinungen zurückgreifen. 

Jede Idee / Anregung / Meinung zu diesem Thema  
ist natürlich herzlich willkommen. 

Alle Ideen / Gedanken bitte an: soha.becker@t-online.de 
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Jubilare 2024 
 
 

Folgende Mitglieder sind 25 Jahre im Verein 
 
 Florian Peters Christian Breitenbach 
 Jens Niemann Matthias Willmann 
 Antonius Kuhl Thorsten Jantz 
 
 

Folgende Mitglieder sind 35 Jahre im Verein 
 
 Hans Ingo Beeck Andreas Sager 
Jürgen Schade Eberhard Breitzke Hans-Joachim Meß 
 
 

Folgende Mitglieder sind 50 Jahre im Verein 
 
Michael Voß Harri Neumann Jörg Kube 
 
 

Folgende Mitglieder sind 60 Jahre im Verein 
 
Peter Schacht Rolf Misfeld Uwe Werner 
 
 

Folgende Mitglieder sind 65 Jahre im Verein 
 
 Horst Köster Fritz Corleis 
Gert Siemons Günter Köpke Wolf-Herbert Grigo 
 
 

Folgende Mitglieder sind 70 Jahre im Verein 
 
 Heiner Prahl 
 
 

Wir haben unsere Jubilare beim gemeinsamen Grünkohlessen 
am 9. November 2024 geehrt und mit der ASV Trave Ehrennadel ausgezeichnet. 
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Sommerfest 2024 
 
Bei bestem Wetter fand das Sommerfest am 14.07.2024 auf dem Vereinsgelände in 
Behlendorf statt. Es waren vor Ort wieder verschiedene Stände aufgebaut. Der An-
gelflohmarkt war wie immer sehr gut besucht und hat den einen oder anderen 
Schatz hervorgebracht. Auch waren die Lübecker Glücksfischer, unter der Führung 
von Andreas Hardt, mit einem Glücksrad da, worüber sich unsere kleinen Besucher, 
sehr gefreut haben. Ebenfalls haben Günther und Edelgard, ihren Honig aus eigener 
Herstellung mitgebracht. 
 
Für das leibliche Wohl wurde auch gesorgt. Der beliebte Räucherfisch von Willi, 
unsere Fischbrötchen, aber auch die leckeren Bratwürste wurden sehr gut ange-
nommen. 
 
Das absolute Highlight in diesem Jahr aber war unsere Tombola, es wurden alle 
Lose verkauft. Ein herzlicher Dank geht an alle unsere Sponsoren, STROFT Fishing 
Lines, Ostsee Therme, Cougars Lübeck, VFB Lübeck, Sportex, Zeck Fishing, Cars-
ten vom Fishing Team Gunki, Lieblingsköder, Jahr Media GmbH, McDonalds Neu-
baumer, Entsorgungsbetriebe Lübeck, Hagebaumarkt und die Sparkasse zu 
Lübeck, die alle zur Attraktivität des Sommerfestes beigetragen haben. 
 
Zuletzt möchten wir uns recht herzlich bei allen Helfern bedanken, ohne die unser 
Sommerfest nicht möglich gewesen wäre. Wir hoffen, dass wir im nächsten Jahr 
noch weitere helfende Hände dazu bekommen, damit das Sommerfest 2025 noch 
schöner gestaltet werden kann. 
 
Fabian Baumann, 2. Referent für Gemeinschaftsveranstaltungen 
 

 
Das Sommerfest 2024 kann beginnen 

Fabian Baumann
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 Großer Andrang bei der Tombola Bestes Sommerwetter 
 
 
 

Achtung, eine wichtige Durchsage !!! 
 

 
 
 

 
  

Sommerfest des ASV Trave am 

06.07.2025 
Für die Durchführung des Sommerfestes 2025 in Behlendorf 
werden freiwillige Helfer für alle Bereiche gesucht  
(Auf- u. Abbau, Grillstation, Rudern, Tombola etc.). 
Diese Zeit ist natürlich geleistete Arbeitsdienstzeit. ☺ 

Bitte melden bei der Geschäftsstelle, Tel. 04 51 – 80 61 14, 

Für die Tombola werden natürlich wieder viele 
Preise für Alt und Jung benötigt. Jede Spende, 
ob groß oder klein, wird gerne gesehen. 

Bitte wendet euch an den 1. Vorsitzenden. 

Fabian BaumannFabian Baumann
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Einladung zu Grünkohl mit Schweinebacke,  
Kohlwurst, Kassler und Röstkartoffeln 

 
 
 
Das Grünkohlessen wird 2025 wieder im Rahmen der Jubilar-Ehrungen stattfinden. 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr alle auch an dieser Veranstaltung zu Ehren 
unserer Jubilare wieder zahlreich teilnehmen würdet. Sicherlich wird so mancher 
Jubilar das eine oder andere aus 25, 35, 50, 60 oder vielleicht sogar noch viel mehr 
Jahren Mitgliedschaft im ASV Trave zu erzählen haben. 
 
 
 
 
 

Wir treffen uns voraussichtlich  
am 8. November 2025 um 19:00 Uhr 

 
in der Sportgaststätte Anpfiff  

Brüder-Grimm-Ring 4b, 23560 Lübeck 
 
 
 
 
 
Bitte meldet euch bis zum 25. Oktober 2025 bei Heinrich Elzermann unter  
der Tel.-Nr. 0451 / 80 61 14 - werktags 11:00 - 12:00 Uhr und 20:00 - 21:00 Uhr an. 
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Feste und Ehrungen 

6. Juli  11:00 - 15:00 Uhr Sommerfest in Behlendorf 

8. November 19:00 Uhr Ehrungen aller Mitglieder, die 1944, 1949, 
1954, 1964, 1974, 1989 und 1999 in den 
ASV Trave eingetreten sind. 
Grünkohlessen voraussichtlich in der Gast-
stätte Anpfiff, Brüder-Grimm-Ring 4b, 23560 
Lübeck, für alle Mitglieder des ASV Trave. 
Es sind alle Mitglieder herzlich willkommen, 
gerne mit Begleitung. 

 
 
Versammlungen 

15. Februar 15:00 Uhr Jahresmitgliederversammlung 
in der Sportgaststätte Anpfiff 
Brüder-Grimm-Ring 4b, 23560 Lübeck 
 

Weitere Termine werden bei Bedarf festgelegt und auf den Webseiten des ASV 
Trave bekannt gegeben. 
 
 
Termine der Gewässerwarte 

15. März 18:00 Uhr Gewässerwartesitzung in der Gaststätte 
Anpfiff, Brüder-Grimm-Ring 4b, 23560 
Lübeck 

6. September 18:00 Uhr Gewässerwartesitzung 
Ort wird noch bekannt gegeben 

29. November 18:00 Uhr Weihnachtsfeier der Gewässerwarte 
Ort wird noch bekannt gegeben 

 
 

 
  

Allen Angelfreunden mit ihren Familien  
ein frohes Weihnachtsfest und  

ein gesundes neues Jahr  
mit viel „Petri Heil“ wünscht euch  

 
DER VORSTAND 
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Der ASV Trave trauert um seine verstorbenen Mitglieder 
 
 
 

2023 
 
Peter Rocksien 
Horst Pfister 
Hans-Georg Braun 
Wolfgang Meier 
 
 
2024 
 
Hartmut Reinke 
Jürgen Mantek 
Jürgen Kramer von Domarus 
Enno Hemping 
Peter Wap 
Peter Lübow 
 
 
 

 
Wir werden unseren verstorbenen Mitgliedern  

ein ehrendes Andenken bewahren 
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